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Allgäu Airport stockt Flüge nach 
Hamburg und Berlin deutlich auf 
 
Sechs Mal pro Woche in die Bundeshauptstadt, fünf Mal an die Elbe 
 
Der Allgäu Airport baut sein innerdeutsches Streckennetz im 
nächsten Jahr deutlich aus. Denn ab 2. März 2015 bedient die 
österreichische Regionalfluglinie InterSky die Strecken von 
Memmingen nach Hamburg und Berlin – bis zu sechs Mal pro Woche! 
 
Nicht einmal drei Wochen liegen zwischen der Nachricht, die 
Fluggesellschaft Germanwings stellt nicht zuletzt aufgrund der 
Umstrukturierungen des Lufthansa-Konzerns ihre innerdeutschen Flüge 
von Memmingen nach Hamburg und Berlin ein, und der Pressekonferenz 
am heutigen Montag am Memminger Flughafen. Hier konnte Allgäu Airport 
Geschäftsführer Ralf Schmid erfreuliche Nachrichten mitteilen: „Unsere 
innerdeutschen Verbindungen bleiben nicht nur bestehen, wir stocken sie 
auch deutlich auf!“. Statt der bisherigen zwei Flüge pro Woche in jede der 
beiden Metropolen gebe es nun bis zu sechs Verbindungen pro 
Destination. „Das verbessert unser Angebot ungemein“, so Schmid. „Es 
sorgt für mehr Flexibilität und somit für mehr Attraktivität bei allen Kunden, 
insbesondere auch bei Geschäftsreisenden.“  
 
Konkret sieht der neue Flugplan ab 2. März so aus: Von Montag bis Freitag 
gibt es täglich um 13.10 Uhr einen Flug von Memmingen nach Hamburg. 
Der Rückflug startet in der Hansestadt um 15.20 Uhr und erreicht 
Memmingen um 17 Uhr. Ebenfalls von Montag bis Freitag startet der 
Berlin-Flieger in Memmingen um 13.15 Uhr. zurück nach Memmingen geht 
es um 15.20 Uhr, Ankunft 16.55 Uhr. Zudem gibt es in die 



Bundeshauptstadt auch am Sonntag eine Flugverbindung, die um 18.05 
Uhr in Memmingen und um 20.10 Uhr in Berlin startet. An einem 
zusätzlichen Sonntagsumlauf nach Hamburg wird noch gearbeitet. 
Geflogen wird mit einer fabrikneuen ATR 72-600 mit 70 eleganten 
Ledersitzen. Fallweise kommt auch eine 50-sitzige Dash8-300Q zum 
Einsatz. 
 
Mit InterSky habe man genau den richtigen Partner mit regionaler 
Verwurzelung und modernstem Fluggerät in der passenden Größe 
gefunden, betonte Schmid. Das Unternehmen mit Sitz in Bregenz sei eine 
auch in der Region bekannte Marke und verfüge über langjährige 
Erfahrungen im regionalen Flugverkehr sowie zahlreiche Firmenkunden. Zu 
ihnen zählen nicht zuletzt bekannte Fußballmannschaften wie Borussia 
Dortmund oder der VfB Stuttgart.  Das im Jahr 2001 gegründete 
Unternehmen ist auch in Memmingen  nicht unbekannt, schließlich fliegt es 
im Sommer im Auftrag des Reiseveranstalters Amos Reisen regelmäßig 
vom Allgäu Airport nach Neapel. „Wir freuen uns“, unterstrich Schmid, 
„unseren Kunden damit mehr Planungssicherheit für das nächste Jahr zu 
geben und ein attraktiveres Angebot für Geschäftsreisende zu bieten. .“ 
 
„Mit dem neuen Abflughafen verstärken wir ganz bewusst unser 
Engagement in der Region Südwest-Deutschland“, erklärte Peter Oncken, 
Geschäftsführer von InterSky. Heimatflughafen der Airline ist 
Friedrichshafen. Obschon Memmingen nur 80 Kilometer entfernt liegt, 
verfügen die beiden Flughäfen über ein komplett anderes Einzugsgebiet. 
„Bei entsprechendem Erfolg der beiden Strecken erwägen wir gar, ein 
Flugzeug in Memmingen zu stationieren“, führte Roger Hohl, designierter 
InterSky-Geschäftsführer, weiter aus. 
 
Germanwings wird am 26. Februar seine letzten Flüge durchführen. Bereits 
am 2. März beginnt dann InterSky mit seinen regelmäßigen Verbindungen 
ab und nach Memmingen. Tickets sind bereits jetzt ab 99 Euro für die 
einfache Strecke (inklusive aller Steuern und Gebühren) unter 
www.flyintersky.com buchbar.  
 
Weitere Informationen unter: www.allgaeu-airport.de 
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Zum Bild: 
 
Fliegen auf Memmingen: InterSky-Geschäftsführer Peter Oncken (Mitte) 
und Roger Hohl (3. von rechts) hier mit Allgäu Airport Geschäftsführer Ralf 
Schmid (3. von links)vor der InterSky-Maschine ATR 72-600, die künftig 
den Allgäu Airport mit Hamburg und Berlin verbindet. 

Bild: Allgäu Airport 
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